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2. Es spricht der Herr Regent:
"Es knackt im Fundament
die allergrößte Frage
ist jetzt die Wyhlmausplage
es muß etwas geschehn
... mal sehn.

3. Man muß dem Anfang wehrn
weil die sich sonst vermehrn
weil die sonst untergraben
die Pläne, die wir haben
fürs allgemeine Wohl
... so'n Kohl.

4. Die Maus gibt keine Ruh
ich drück kein Auge zu
das Unkraut muß man jäten
und Wyhlmäuse zertreten
noch bin ich Herr im Haus
... hinaus.

5. Ich schick die Polizei
mal eben dort vorbei
man muß vom Platz sie spülen
weil sie sonst weiterwühlen
mit einem Wasserstrahl"
... fatal.
 
6. Und wie er's hat gedacht
so wurd es auch gemacht
es kamen Polizisten
zum Wald, in dem sie nisten
und hoben sie dort aus
... o Graus.

7. Die Wyhlmaus wurd verscheucht
und hat das Land verseucht
und hat sich äußerst schnell vermehrt
und ist zum Platz zurückgekehrt
da wars mit Polizei
... vorbei.

8. Der Herr ist sehr verzagt
hört her, was er jetzt sagt:
"Das ist nicht mehr zum Lachen
was sollen wir bloß machen?
sie hat den Platz besetzt
... was jetzt?

9. Was ist denn heute bloß
mit diesen Mäusen los
es war doch sonst auf sie Verlaß
da machte das Regieren Spaß
es war doch wunderbar
... wie's war.

10. Die Wyhlmaus wühlet um
das Erdreich ringsherum,
daß unten auch mal oben ist
und oben auch mal unten ist
und nichts bleibt wie es war
 ... na klar.

11. Wer hätte das gedacht
die Maus nagt an der Macht
das Großmaul wurde kleinlaut
schaut bloß wie es jetzt dreinschaut
mir dreht's den Magen um
... so dumm.
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Quelle: Die Lieder aus Wyhl, Marckholsheim/Elsaß, Fessenheim, Kaiseraugst/Schweiz. 1975

Mit Aussprache und Schreibweise von Wyhl gab's bei "Zugereisten" lange Zeit Probleme.
Bei diesem Lied ist aus der Not der Aussprache eine Tugend geworden.
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